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Dienstag den 24. März 18K8.

(2) Ni. 1017.

Kundmachung.
Bei dem stcicrm. - kärnt. - kram. Oberlandes-^

gerichtc ist eine erledigte sistcmisirtc Hilfsämtcr-.
Directions-Adjunctenstellc mit dem Gehalte jähr-j
licher 1050 st. und im Vorrückungsfalle mit dem
Gehalte jährlicher 945 st. zn besetzen.

Bewerber, haben ihre gehörig belegten Ge-
suche bis zum

6. April l. I.
an das gefertigte Oberlandesgerichts-Präsidium zu
richten.

Graz, am 20. März 1868.
Vom k. k. Vberlandcsgl-lichts - Präludium.

"(95—1) ^ Nr. 160.

Eine Actuarsstelle
bei dem k. k. Bezirksgerichte Marburg mit dem
behalte von 420 st. ist zu besetzen. z

Die Bewerbungsgesuchc, worin die Kenntniß!
der slovenischen Sprache nachzuweisen ist, sind i n ^
vorgeschriebenen Wege

b is 10 . A p r i l 1 8 6 8
beim Präsidium des t. k. Kreisgerichtes ( M i zu
überreichen.

Ci l l i , am 2 1 . März 1868. ^

Kundmachung.
Behufs Sichcrstellung der mit dem Erlaffe

bes hohen k. k. Justiz-Ministeriums vom 15ten
Februar 1868, Z . 1615, genehmigten Baurepa-
raturen an dem Kreisgerichtsgcbä'udc zu Rudolfe
werth wird zu Folge Auftrages des hohcu k. k.
Obcrlandcsgerichts - Präsidiums vom 2 1 . Februar
1868, Z. 676^Pr., eine Offerwerhandlung aus
geschrieben, welche

am 3 0 . M ä r z 1 8 6 8 ,
von ^ bis 12 Uhr Vormittags, unter Interven-
tion des k. k. Vezirks-Bauaiutcs beim k. k. Kreis-

gerichte zu Rudolfswcrth abgehalten werden wird,
bei welchem auch die schriftlichen Offerte, und zwar
vor Beginn der Verhandlung zu überreichen sind;
später einlangende oder mündliche Anerbieten kön-

lnen keiner Berücksichtigung unterzogen werden.
Gessenstand der Verhandlung sind:

I . Maurerarbeiten sammt Matcrialc im Fiscal-
preise von . . . . 456 st. 94 kr.

I I . Tischlerarbeiten . . . 50 „ 33 „
III. Schmiedearbeiten . . 478 „ 2 7 ^ „
IV. Malerarbeiten . . . 87 „ — ,̂

welche um die Gesammt- ^
summe von . . . . 1072 f l . 54'/^ kr.

ausgeboten und unter den hicramts zur Einsicht
aufliegenden allgemeinen administrativen und spe-
ciellen Baubcdingnissen, dcucu das Eiusichts-Prcis^
vcrzeichniß und der summarische Kostcuvorauschlag
als Dctaildarstcllung des Hintanzugebcuden bcilic-
gcn, an den Miudestofferireudcn vorbehaltlich der
Ratification werden überlassen werden.

Zur Verfassung der dicsfälligcn schriftliche,,
Offerte dient nachstehendes

F o r m u l a r e :

Ich Endesgefertigter, wohnhaft zu . . . .
. . . . erkläre hicmit, die iu der Kundmachung

des k. k. Krcisgerichts'Präsidiums zu Rudolfswcrth
vom 12. März ' i868, Z. 113/Pr. erwähnten Bau
bcdingnisse, fo wie das Einhcits-Prcisverzcichuiß
und den summarischen Kostcnvorauschlag eingesehen
und wohl verstanden zu haben, und verpflichte mich,
die in diesen Documentcu detaillirtcn Baurepara-
turen an dem dortigen k. l . Krcisgcrichtsgcbaude
genau nach diesen Bcdinguisscu um den Betrag
von . . . . f l . . . . kr. (hier kommt der Betrag
mit Ziffern und Buchstaben deutlich geschrieben, auf
zuführen) zur Ausführung zu überuchmeu, zu wcl
chcm Behufe ich das 10V«. Vadiuu, pr. 1<»7 f l .
25> kr. ö. W. in Barem beischlicßc.

Name des Wohnortes, am
Name uud Charakter des

Offcrcntcu.

D i e Adresse von A u ß e n ha t zu l a u t e n :
An das k. k. Krcisgcrichts-Präsidium

in Rudolfswcrth.
Anbot für die Ausführung der Baurepara-

turen an dem dortigen k. k. Kreisgerichtsgebäude.
Die unter dieser Adresse einlaufenden Offerte

werden der Reihenfolge nach, in welcher sie ein-
langen, nummcrirt, die Eröffnung derselben findet
aber erst au, Tage der Verhandlung im Laufe der
bezeichneten Stunden statt.

Bei gleichen schriftlichen Offerten wird jenem
der Vorzug gegeben, welches früher überreicht wurde.

Jedoch bleibt es dem höhern Ermessen vor-
behalten, im Falle die Garantie für eine entsvre
chende und schnelle Durchführung der in Rede ste-
henden Arbeiten es nothwendig erscheinen lassen
sollte, von dieser allgemeinen Ordnung abzusehen
und selbst einem höheren Anbot den allfälligen min-
deren bei der Ratification den Vorzug zu geben.

Rudolfswerth, 12. März 1868.'
K . k. Krl ' isglr ichts-Prastdium.

(85b—2)

. Acitations-Kundmachung.
Von Seite der Laibachcr k. k. Militär-Bau-

Verwaltung wird hiemit bekannt gegeben, daß
behufs Sichcrstellung der im k. k. Artillerie-Eta-
blisscmeut zu S t e i n in Krain auszuführenden
Dachherstcllungen

am 3 0 . M ä r z 1 8 6 8 ,

uu, 10 Uhr Vormittags, in der hiesigen Mil i tär-
Bauvcrwaltungskanzlci sGradischa Nr. 3, I.Stock)
eine Offcrtsvcrhcmdlung mit Ausschluß ied^s münd'
lichen Anbots abgehalten werden wird, wozu Un
tcruehmungslustigc hiemit eingeladen werden.

Näheres wolle man aus der ausführlichen
Kundmachung iu Nr. <!2 dieses Amtsblattes vom
14. März ersehen.

Laibach, am 15. März 1868.
S . k. M i l i t a r - D a u - V e r w a l t u n g .


